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Ab Mai soll die Fassade des Hexenbürgermeisterhauses saniert werden
Der Putz blättert ab: Die Fas-
sade des  Hexenbürgermeis-
terhauses in der Breiten 
Straße ist mit allerlei Säu-
len, Kapitellen und Figuren 
geschmückt. Wer das histo-
rische Gemäuer etwas län-
ger bestaunt, wird aber 
auch feststellen, dass der 
Zahn der Zeit daran genagt 
hat: Sandstein bröckelt, hier 
und da ist ein Stück abge-
schlagen, der weiße Putz 
hat deutliche Lücken, Fens-
terläden fehlt die Farbe, 
oder sie sind provisorisch 
durch Holzplatten ersetzt 
worden. Die ursprünglich 
für 2012 geplante und dann 
auf März verschobene Fas-
sadensanierung soll nun im 
Mai beginnen. Die Verzö-
gerung ist nicht nur witte-
rungsbedingt. Nach Anga-
ben von Helmut Strüß-
mann, im Rathaus für 
Stadtplanung und Bauen 
zuständig, dauern die Vor-
planungen etwas länger. So 
wird ein Restaurator die 
Fassadenfarben genauer 
unter die Lupe nehmen, 
und auch die Fenster mit 
Bleiverglasung sollen er-
neuert werden – in welcher 
Form, ist noch off en. (as)
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Werner Winter hat viel bewegt
Sozialverband Brake wählt Wolfgang Drewes zu seinem neuen Vorsitzenden

Von Marlen Grote

„Ich werde 85, irgendwann 
muss Schluss sein“, hat Werner 
Winter entschieden. Also hat 
der Sozialverband Brake in sei-
ner Jahreshauptversammlung 
Wolfgang Drewes zum Nach-
folger gewählt.

Lemgo-Brake. Werner Win-
ters Nachfolge ist eine große 
Aufgabe, denn der Bräker hat 
viel bewegt. Nicht nur im So-
zialverband (SoVD) engagier-
te er sich für seinen Ort, auch 
im Stadtrat und im Ortsaus-
schuss setzte er sich viele Jahre 
ein. Das kulturelle Leben berei-
cherte er als Vorsitzender des 
Gesangsvereins „Orpheus“. 

Mit dem Sozialverband er-
reichte er, dass die Straßenbe-
leuchtung in Brake nicht dem 
Rotstift  geopfert wurde, dass 
Straßenbaumaßnahmen in 
der Straße „Auf der Bülte“ und 
in der Nordstraße vorangetrie-
ben wurden. Nicht zuletzt be-
wirkte das Engagement des 
Ortsverbandes die dringend 
notwendige Sanierung der 
Friedhofshalle in Brake. Das 

alles ging nicht immer nur mit 
leisen Tönen, und Gegenwind 
hat Winter oft  erfahren. „Ich 
war aber auch schon mal un-
bequem“, stellt Winter rück-
blickend fest, aber trotz allem: 
„Ich habe das immer gern ge-
macht.“

Mit fast 85 Jahren wird Wer-

ner Winter nun aus gesund-
heitlichen Gründen kürzer 
treten. Über seine Nachfolge 
entschied der Sozialverband 
bei der Jahreshauptversamm-
lung: Wolfgang Drewes, bisher 
Kassierer und Schrift führer, 
wurde einstimmig zum neuen 
Vorsitzenden gewählt. 

Der Sozialverband, ur-
sprünglich Interessengemein-
schaft  der Schwerbeschädig-
ten und Hinterbliebenen des 
Krieges, unterstützt seine Mit-
glieder heute bei Behördenan-
gelegenheiten und Verfahren 
rund um Rente und Sozial-
leistungen. Der Ortsverband 

Brake wurde 1947 gegrün-
det, und aus dieser Zeit ist nun 
noch ein kleiner Schatz aufge-
taucht: Beim Aufräumen wur-
den zwei alte Spruchbänder des 
damaligen „Reichsbundes“ 
entdeckt, die noch sehr gut er-
halten sind. Eines möchte der 
Verband selbst behalten, das 
andere wird der Stadt Lemgo 
übergeben.

Werner Winter war seit 2000 
der Vorsitzende des Braker 
Ortsverbandes. Rund 40 Mit-
glieder hat er in dieser Zeit für 
den Verband geworben, so dass 
Brake mit 140 Mitgliedern heu-
te einer der größeren der insge-
samt 25 Verbände der Region 
ist. Die Zukunft  des Sozialver-
bandes in Brake liegt nun in 
den Händen seines Nachfol-
gers. 

Werner Winter hat aber 
noch Ziele, für deren Verwirk-
lichung er sich einsetzen will: 
Der Gedenkstein des Mund-
artdichters Hanken Jüsken 
auf dem Braker Friedhof ist 
bis zu Unleserlichkeit verwit-
tert – und das soll nach Wer-
ner Winters Wunsch nicht so 
bleiben.

Ehrungen

Außer der Neuwahl des 
Vorsitzenden – die Versamm-
lung wählte Wolfgang Dre-
wes zum Nachfolger von Wer-
ner Winter  – wurde auch die 
Position des Kassierer  neu 
mit Ruth Waldtmann besetzt. 
Stellvertretender Vorsitzen-
der wurde Helmut Heide.  Eine 
Neuwahl des gesamten Vor-
standes ist im kommenden 
Jahr fällig. Geehrt wurden Ar-
thur Plitt für 20 Jahre, Brun-
hilde Kohlstädt für 35 Jahre 
und Hildegard Bleich für 60 
Jahre Mitgliedschaft sowie 13 
weitere Mitglieder für je zehn  
Jahre im Sozialverband. 
 (mag)

Will kürzer treten: Werner Winter wird mit einem Schlemmerpaket 
verabschiedet. Neuer Vorsitzender ist nun Wolfgang Drewes 
(rechts). FOTO: GROTE

PERSONALIE

Baumeisters feiern Diamantene
Barntrup. Gemeinsam mit 
einem befreundeten Paar be-
suchte Heinz Baumeister im 
März 1951 das Schauturnen in 
Meierberg. An diesem Nach-
mittag ahnte er nicht, dass er 
beim anschließenden Turner-
ball die Liebe seines Lebens 
kennenlernen würde. Heute 
feiern Heinz und Mechthild 
Baumeister ihre Diamantene 
Hochzeit. Heinz Baumeister ist 
ein Ur-Barntruper, geboren in 
der Unteren Straße. 1964 zog 
das Paar ins neu gebaute Haus 
im Kälbertal. Mechthild Bau-
meister stammt aus Schlesien 
und fand in Twelen, nahe Bö-
singfeld ein erstes Zuhause in 
Lippe. „Wir sind im März in 
Hemdsärmeln zur Kirche ge-
gangen“, erinnert sich das Ju-
biläumspaar an seinen  Hoch-
zeitstag im März 1953. „Fast 
30 Grad Celsius hatten wir. Es 
war ein wunderschöner Tag“, 
strahlt Mechthild Baumeister 
heute noch. 

Sonnig und heiter – so nahm 
das Ehepaar auch das Alltags-
leben. Mechthild Baumeister, 
gab ihren Beruf als Näherin 
auf, um sich um die drei Söh-
ne Gerd, Frank und Heinz zu 
kümmern. Heute gehören auch 

drei Enkel zur Familie. Heinz 
Baumeister arbeitete sieben 
Jahre in seinem erlernten Be-
ruf als Schlachter und wech-
selte dann zu einer Barntru-
per Straßenbaufi rma, wo er 
42 Jahre bis zum Rentenein-
tritt blieb. Als Hausschlach-
ter war er nebenbei weiter-
hin tätig. Heinz Baumeister ist 
treuer Fan des RSV Barntrup. 
Während er vor der Hochzeit 
aktiv als Rechtsaußen spiel-
te, verfolgt er heute die Spiele 
als Zuschauer. Mechthild Bau-
meister sagt: „Mein Hobby ist 
meine Familie.“ Urlaub machte 
das Paar in seiner zweiten Hei-
mat, im Ammerland. Gefeiert 
wird das Ehejubiläum im Kreis 
der Familie.  (sf)

60 Jahre verheiratet: Mechthild 
und Heinz Baumeister aus 
Barntrup.  FOTO: FREVERT

Trio stellt seine Klasse unter Beweis
„Th ree Wise Men“ swingen bei Frühschoppen in der Deele Brosen

Kalletal-Brosen. Swing- und 
Jazzfreunden hat der Kultur-
kreis Kalletal jetzt einen wah-
ren Leckerbissen serviert.  
„Th ree Wise Men“, eines der 
erfolgreichsten Trios des tra-
ditionellen Jazz, gab sich zum 
Swing-Frühschoppen die Ehre. 
Kurz bevor es zum Abendkon-
zert nach Mainz weiterging, 
legte das Trio einen Stopp in 
der Deele Brose ein. 

Besonders der Mailänder 
Rossano Sportiello, der von 
Jazz-Legende Barry Harris 
schon als weltbester Stride-Pi-
anist bezeichnet wurde, wuss-
te durch seine improvisier-

ten Einlagen seine einmalige 
Klasse unter Beweis zu stellen. 
Gleiches gilt auch für den Mul-
tiinstrumentalisten Frank Ro-
berscheuten, der die Gruppe 
2007 in seiner holländischen 
Heimat formte und regelmä-
ßig bei internationalen Jazz-
festivals zu Gast ist. 

Und auch Drummer Eddie 
Metz aus Pensylvania, bereits 
im Alter von drei Jahren stol-
zer Besitzer von Trommelstö-
cken, stand seinen Kollegen in 
nichts nach und sorgte dafür, 
dass der Funke auf das Publi-
kum in der sehr gut gefüllten 
Deele übersprang.  (mm)

Chef der Truppe: Frank Rober-
scheuten.  FOTO: MEIERKORD
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 Barntrup 

ADAC-Bremsen und Be-
leuchtungsprügung  , 8.30-
16.30 Uhr, TÜV-Station 
Barntrup. 
Skatabend für Jedermann 
des Arbeiterwohlfahrt-Orts-
vereins, 18.30-21 Uhr, Neues 
Haus, AWO-Altentagesstät-
te. 
Sonneborner Blasorches-
ter  , Übungsabend, 20 Uhr, 
Bürgerhaus Sonneborn. 
Neues Haus  , Jugendcafé, 14-
20 Uhr. 
Städtische Bücherei  , geöff -
net von 15-18.30 Uhr. 
Jugendzentrum Kinder-
dorf  , geöff net von 15-21 
Uhr, ehemalige Gaststätte 
„Zum Schwan“. 

WAS IST LOS?

Stadt lässt Grünabfälle einsammeln
Heute in Barntrup

Barntrup. Die Stadt lässt am 
heutigen Mittwoch wieder 
Grünabfälle von privaten Haus-
grundstücken durch die Firma 
Tönsmeier abholen.  Dazu ge-
hören Strauch-, Hecken- und 
Baumschnitt, Rasenschnitt, 
Pfl anzenreste, Gartenabfälle, 
Laub sowie Grassoden . 

Nicht mitgenommen werden 
pfl anzliche Abfälle über 2,5 Ku-

bikmeter, mit Müll oder Fremd-
stoff en (wie Kunststoff ) ver-
unreinigte Materialien sowie 
Essensreste, Küchenabfälle und 
ähnliches. Die Bürger werden in 
einer Pressemitteilung gebeten, 
ihre Grünabfälle gebündelt und 
auf 1,20 Meter gekürzt an den 
Straßen bereitzulegen. Zum 
Bündeln sind Schnüre aus orga-
nischem Material zu benutzen . 

Loses Material wie Laub, Gras 
und Blumenschnitt sind in Sä-
cken, Kisten, Kartons oder Kör-
ben bereitzustellen.  Sie werden 
von den Müllwerkern auf Stör-
stoff e kontrolliert und ins Fahr-
zeug entleert und dürfen nicht 
mehr als 15 Kilogramm wiegen. 

 Die zweite Abholaktion in diesem Jahr 
ist für den 30. Oktober vorgesehen. 

NOTIZEN

Gruppenabend
fällt aus
Lemgo. Der Gruppenabend der
Selbsthilfegruppe Herz-Kreis-
lauf-Erkrankter und deren An-
gehöriger fällt am Ostermon-
tag, 1. April, aus. Am Mittwoch,
10. April, fahren Mitglieder
zum Herz-Diabetes-Zentrum
nach Bad Oeynhausen. Nähe-
res dazu und Anmeldungen bei
Gerda Hadamek, ☏ (0 52 61)
1 23 71.

TERMINE

Besuch von Kindern
Lemgo. Der Frauenkreis der
evangelisch-reformierten Kir-
chengemeinde St. Johann be-
kommt am heutigen Mitt-
woch Besuch von Kindern des
Familien zentrums St. Johann.
Mit Liedern und Spielen wird
der Nachmittag der Generati-
onen gestaltet. Beginn ist um
15 Uhr im Gemeindezentrum
hinter der Kirche .

Treffen im Klinikum
Lemgo. Die Adipositas-Selbst-
hilfegruppe-Lippe trifft   sich am
morgigen Donnerstag im Kli-
nikum Lemgo. Beginn ist laut
einer Pressemitteilung um 19
Uhr.

Mit Austermann sprechen
Lemgo. Bürgermeister Dr. Rei-
ner Austermann hat am morgi-
gen Donnerstag in der Zeit von
16 bis 17.30 Uhr ein off enes Ohr
für Anliegen von Lemgoern.
Die Sprechstunde fi ndet im
Rathaus statt. Wer nicht per-
sönlich vorbeikommen kann,
erreicht das Stadtoberhaupt
auch unter ☏ (0 52 61) 21 32 00
während der angegebenen ein-
einhalb Stunden. Sollte Aus-
termann in einem anderen
Gespräch sein, ruft  er zurück. 

Sitzung und Fragestunde
Lemgo. Von 16.30 bis 17.30
Uhr steht Reinhard Bichlmei-
er Bürgern am morgigen Don-
nerstag für Fragen und Anre-
gungen zur Verfügung. Die
Bürgerfragestunde der Bür-
ger für Lemgo (BfL) erfolgt
im Büro im Rampendal 17.
Bichl meier ist Mitglied des Ra-
tes und des Verkehrsausschus-
ses. Des Weiteren vertritt er im
Ortsausschuss Hörstmar-Tro-
phagen die BfL-Fraktion. De-
ren Mitglieder tagen am mor-
gigen Donnerstag ab 18 Uhr
im Jugendraum der Feuer-
wache, Orpingstraße 78. Zur
Fraktionssitzung sind auch
Bürger eingeladen. 

TERMINE

Ausschuss tagt heute
Kalletal-Hohenhausen. Zur
öff entlichen Sitzung treff en
sich die Mitglieder des Kalle-
taler Rechnungsprüfungsaus-
schusses am heutigen Mitt-
woch. Beginn ist um 19 Uhr
im Rathaus.

Gedichte und Lieder
Kalletal-Lüdenhausen. Die
Seniorenresidenz „Die Rose
im Kalletal“ lädt für den heu-
tigen Mittwoch zu einem Früh-
lingsnachmittag ein. Ab 15 Uhr
gibt es Kaff ee und Kuchen so-
wie Gedichte und Lieder.

Radler eröffnen Saison
Kalletal-Hohenhausen. Zur
ersten Radtour der Saison lädt
der Heimatverein Hohenhau-
sen  für Sonntag, 24. März, ein.
Um 12 Uhr geht es vom Markt-
platz Hohenhausen aus über
Rafeld nach Lüdenhausen. In
der Seniorenresidenz „Die Rose
im Kalletal“ besuchen die Rad-
ler die Ausstellung „Quellen der
Freude“ der Detmolder Male-
rin Sabine Bauer und radeln
dann zum Kaff eetrinken nach
Brosen. Anmeldungen nimmt
Sabine Reinecke-Erke unter ☏
(0 52 64) 92 28 entgegen.

Kinder lassen
Ballons fliegen

Lemgo-Brake. 200 Gäste haben 
in der Off enen Ganztagsschu-
le Brake Frühlingsfest gefeiert. 
Angeboten wurden laut Presse-
mitteilung unter anderem Do-
senwerfen, Kinderschminken 
und eine Disko für die kleinen 
Besucher. Höhepunkt war ein 
Heliumballon-Wettfl ug: Zum 
Abschluss des Festes ließen  
Mädchen und Jungen Ballons 
gen Himmel steigen. Die Ak-
tion bildete den Auft akt des 
Projekts „Stark für Erfolg“ 
des Deutschen Roten Kreuzes 
(DRK). Die Jugendhilfe und 
Familienförderung Lemgo im 
DRK hat das Ziel, Eltern und 
Kinder auf Bildungswegen zu 
begleiten und zu unterstützen. 

Erzähler und
Chor überzeugen

Musical-Version eines 
Märchens kommt gut an
Lemgo. Mit Applaus und ste-
henden Ovationen haben Zu-
schauer Akteure im Kesselhaus 
belohnt, die „Das grimmige 
Schneewittchen“ aufgeführt 
hatten. Mit der Musical-Versi-
on des Grimmschen Märchens 
überzeugten Erzähler Lothar 
Schröer und der Chor „Iuven-
to musica“ das Publikum.

Der Lemgoer Verein „Kul-
tur im Kesselhaus“ hatte zu 
der Darbietung eingeladen, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Vor ausverkauft em Haus 
wurde das Stück gespielt, das 
an humorigen Sequenzen und 
überraschenden Anspielungen 
kaum zu übertreff en sei. Chor 
und Erzähler agierten mit gro-
ßem Enthusiasmus und erhiel-
ten dafür viel Beifall. 
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